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„Open Ship“ imHafen

Das Forschungsschiff „Ludwig Prandtl“ legt im Juli auf
Norderney an. Besucher können das Schiff besichtigen
und Vorträge hören.  2

Geschäftsstelle Norderney
s 0 49 32/99 19 68-0
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney
Geöffnet: Mo. - Fr.: 9 - 16.30 Uhr
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Hochwasser (ohne Gewähr)

Fr. 27. April: 22.41 Uhr 10.26 Uhr
Sa. 28. April: 23.35 Uhr 11.22 Uhr
So. 29. April: ––.–– Uhr 12.10 Uhr

Mo. 30. April: 00.23 Uhr 12.53 Uhr
Di. 1. Mai: 01.04 Uhr 13.28 Uhr
Mi. 2. Mai: 01.40 Uhr 13.58 Uhr
Do. 3. Mai: 02.14 Uhr 14.28 Uhr
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HEUTE:
Ein imposanter Vogel
Der Löffler kommt im
Frühjahr wieder an das
Wattenmeer.

Den neuesten

online immer dabei haben

Die Zukunft des Hauses
Schifffahrt scheint be-
siegelt. Ob
unsere Idee
wohl eine
Chance
hat?

ENNOS INSEL-GELÄSTER
MORGEN:

Anzeige

Die Krimikomödie „Mörder
mögen‘s messerscharf“
verspricht viele lustige
Szenen.

„Ohne Krimi geht die
Mimi …“ tönt es durch
die Aula der Kooperativen
Gesamtschule (KGS) Nor-
derney. Kurz darauf tritt
Baron Ansgar von Herr-
schershausen auf die Bühne
– oder besser gesagt, sein
Geist, denn der Baron ist
bereits gestern hinterrücks
erstochen worden. Was so
tragisch klingt, entwickelt
sich im Laufe des Abends zu
einer regelrechten Komödie,
denn derzeit probt das Nor-
derneyer Laientheater ihr
kommendes Stück „Mörder
mögen’s messerscharf“.
Für die Krimikomödie von

Christine Steinwasser habe
man sich in diesem Jahr
entschieden, weil man mal
etwas anderes auf die Bühne
bringen wollte, erklärt Re-
gisseurin Hiltrud Wiese. Zu
ernst sei das Stück aber
nicht, schließlich seien es
die Zuschauer gewohnt, im
Sommermit ihnen zu lachen.

Daher also eine Komödie,
an der seit Ende Januar ge-
probt wird, zunächst einmal
wöchentlich, mittlerweile
dreimal in der Woche. Und
das Stück hat es messer-
scharf in sich, schließlich
gilt es, den Mörder des
Barons (gespielt vonMichael
„Tolltie“ Löper) zu überfüh-
ren. Seine geldgierige Gattin
Lukretia (Tanja Barleben)
und ihr Liebhaber (Karsten
Nuhn) haben da sicherlich
das größte Motiv. Aber wa-
rum musste denn auch das
Hausmädchen (Lisa Rad-

loff ) sterben? Bei der Auf-
klärung der Morde bekom-
men Butler Johann (Folko
Hamczyk) und Kommissa-
rin Else (Michaela Vogt)
nicht nur Unterstützung von
Kommissar-Assistent Hugo
(Daniel Schwarz), sondern
auch von den beiden tütte-
lichen Tanten des Barons
(ClaudiaWunsch undDoro-
thee Linke). Souffliert wird
von Britta Rass.
Auch musikalisch haben

sich die Laienschauspieler in
diesem Jahr Unterstützung
geholt: Die „Seastars“ mit

Band werden das Stück mit
passender Kriminalmusik
begleiten.Die Aufführungen
finden alle im Norderneyer
Kurtheater statt. Hier werde
bereits fleißig an der Ku-
lisse gearbeitet, wie Hiltrud
Wiese verrät. Direkt vor
Ort zu proben gestalte sich
aufgrund der vielenKinovor-
führungen derzeit aber noch
als schwierig. Und selbst
die Aula der KGS müssten
sie manchmal räumen, da
Veranstaltungen hierher ver-
legt werden (aufgrund der
Schließung des Hauses der

Insel). So habe es bereits eine
sehr interessante Probe im
Weißen Saal des Conversa-
tionshauses gegeben, bei der
ganz ohne Requisiten agiert
wurde.Die Requisiten gehö-
ren für die Akteure mittler-
weile aber schon größtenteils
dazu. Schließlich muss man
sich daran gewöhnen, echte
Handschellen an die Täter
anzulegenundnichtnur sozu
tun.Wie gut das klappt und
ob die geldgierige Baronin
und ihr Liebhaber schließ-
lich überführt werden, das
können die Zuschauer bei
der Premiere am 4.Mai oder
den drei folgenden Auffüh-
rungen selbst erleben. efs

EinemMörder auf der Spur
Norderneyer Laientheater probt ihr neues Stück

Die Laienspieler und Musiker treffen sich mehrmals in der Woche zum Proben unter Leitung
der Regisseurin Hiltrud Wiese (vorn, 4. v. l.) FOTO: SÖRRIES

Maibaum
Drei Feiern auf der Insel

An drei Standorten ha-
ben Norderneyer und Gäste
am Montag die Möglich-
keit, in den Mai hinein-
zufeiern. Ab 18 Uhr treten
beim „Old Smuggler“ in
der Nordhelmsiedlung die
Mitglieder der „Big Band“
der KGS auf. Im Anschluss
spielt die Jugendband „Ten
seconds to midnight“ von
Yiliray Cumartpay. Ein wei-
teres Fest findet amKlamot-
tendenkmal in der Fried-
richstraße statt. Dort wird
der Maibaum um 18 Uhr
aufgestellt. Für musikalische
Unterhaltung sorgen Helge
Plaveniecks und im An-
schluss die Band „Plan B“.
Bei Monis Ostende am
Campingplatz wird ab 18
Uhr in den Mai getanzt.

E H E M A L I G E S H A U S S C H I F F F A H R T W I R D J E T Z T Z U M „ H S 2 “

Das Terminal am Hafen heißt jetzt off i-
ziell „Haus Schiffahrt“ (Foto). In dieser
Woche wurden die Buchstaben vor dem
Eingang angebracht. Das vorige Haus
Schifffahrt an der Bülowallee wird jetzt
HS 2 genannt und soll zu einer Ein-
kaufspassage umgebaut werden. Die „HS
2-Projektgesellschaft“ will zehn Geschäfts-
lokale einrichten und verpachten. Die

Nutzflächen liegen zwischen 35 und 160
Quadratmetern. Dazu soll das Gebäude in-
nen umgebaut werden – die Außenansicht
soll erhalten bleiben. Die Ladenlokale sollen
durch unterschiedliche Branchen betrieben
werden. Genannt werden Dienstleistungen,
Gastronomie oder Einzelhandel. Die Eröff-
nung ist für Frühjahr 2019 geplant. Kri-
tisch sieht der Vorsitzende des Einzelhan-

delsverbands Ostfriesland, der Norderneyer
Norbert Harm, die Entwicklung. Zwar
sei eine solche Passage durchaus reizvoll,
doch könnten zusätzliche Mitbewerber das
Leben der anderen Einzelhändler auf der
Insel erschweren. Zudem hätte er sich ge-
wünscht, dass der Verband bei der Vergabe
von Flächen vorab angesprochen worden
wäre. FOTO: JANßEN

TERMINE
Aufführungen sind im
Kurtheater am Freitag,
4. Mai, Sonnabend, 5. Mai,
Freitag, 1. Juni, und Sonn-
abend, 2. Juni. Die Vorstel-
lung beginnt um 19.30 Uhr.
Karten gibt es im Vorver-
kauf für zehn Euro an der
Tourist Information oder
an der Abendkasse für elf
Euro.

Friedrichstraße 30 / Ecke Poststraße
Telefon 8 40 17 47

Schöne Mode für Sie und Ihn!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VORANKÜNDIGUNG!!!

Daniel Hechter Event

am Samstag 5. Mai
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Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen Hoklartherm.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Inselmarkt Kruse, Edeka Norderney,
Bening, Penny, Rossmann, Netto und
Möbel Konken.
Wir bitten um Beachtung.

He, liebe Kinder!
Als ich heute mal

wieder am Strand
war, sind mir die
vielen Strandkörbe
aufgefallen. Mir
kamen natürlich di-

rekt einige Fragen in den
Sinn und deshalb habe ich
mal ein bisschen recher-
chiert. Bereits im 17. Jahr-
hundert gab esVorläufer des
Strandkorbs. Sie standen in
niederländischen Wohn-
stuben und in englischen
Schlössern und sollten vor
Zugluft schützen.
Im Frühjahr 1882 wurde

der kaiserliche Hofkorb-
macher Wilhelm
Bartelmann in sei-
ner Werkstatt in
Rostock von
einer ade-
l i g e n

Dame aufgesucht. El-
friede von Maltzahn litt
unter schwerem Rheuma

und diese Krankheit er-
schwerte ihr den Aufent-
halt am Strand. Wisst ihr,
was Rheuma ist? Das ist
eine Krankheit, bei der die
Knochen und Gelenke sehr
wehtun können, und unter
bestimmten Bedingungen
sind die Schmerzen schlim-
mer.Deshalb wünschte sich

Elfriede von
Maltzahn ei-
nen Stuhl, der
sie vor Wind

und Sonne schüt-
zen sollte. Wilhelm

Bartelmann hat darauf-
hin aus Weiden und Rohr
den ersten Strandkorb ge-
flochten – wobei hier der
Begriff Strandstuhl besser
passen würde, denn der
Stuhl war nur für eine Per-
son gedacht. Viele Bade-
gäste fanden die Idee aber
so gut, dass der Hofkorb-

macher schon bald weitere
Aufträge für Strandstühle
bekam.Die Nachfrage stieg
in sehr kurzer Zeit stark an.
Seine Frau hatte die Idee,

dass sich die Strandkörbe
besser vermieten als verkau-
fen lassen und so trug sie
wesentlich zum Geschäfts-
erfolg des Unternehmens
bei. Zeitgleich baute Bar-
telmann auch den ersten
Zweisitzer mit Fußstüt-
zen, Markisen und Seiten-
tischen. Wichtig war ihm
dabei das Handwerk: Er
fertigte jeden Strandkorb
von Hand.Die Strandkörbe
wurden an der Nord- und
Ostsee von seiner Frau und
seinen Kindern vermietet.
Der ehemaliger Geselle

Johann Falck entwickelte
1897 die Technik des Halb-
liegers, bei dem sich die
Rückenlehne auch nach
hinten klappen lässt. Falck
gründete zudem die erste
Strandkorbfabrik, und da
Bartelmann kein Patent
angemeldet hatte, gab es
viele Nachahmer, die den
Strandkorb weiterentwi-
ckelten und auch verkauf-
ten. Bartelmanns Werkstatt
wurde leider im Zweiten

Weltkrieg durch Bomben
zerstört und so wurde sein
Betrieb eingestellt.
Heute gibt es zwei ver-

schiedeneArtendesStrand-
korbes: den Nordsee- und
den Ostseestrandkorb. Der
Unterschied liegt dabei vor
allem in der Form. Die
genaue Zahl ist unbekannt,
aber es gibt ungefähr 70000
Strandkörbe an deutschen
Küsten. Mittlerweile wer-
den sie auch in andere
Länder exportiert und fin-
den darüber hinaus Ver-
wendung als Sitzmöbel in
heimischen Gärten, Win-
tergärten und auf Terrassen.
Ganz schön spannend,

was ich heute alles gelernt

habe oder wusstet ihr das
schon? Bis bald, liebeGrüße
Euer Kornrad
l Wer mehr über den

Nationalpark und das Wat-
tenmeer sowie über Natur-
phänomene oder die Tier-
und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt zu
den WattWelten am Hafen
begeben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich er-
klärt, und die Fachleute dort
können euch weitere Fra-
gen beantworten. Auch das
MaskottchenKornradKorn-
weihe trefft ihr dort wieder.
Der hat übrigens schon die
Frage für kommendeWoche
für euch parat, wie ihr in der
Sprechblase seht.

Ein windgeschützter Stuhl für den Strand
Für wissbegierige Kinder: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: Strandkörbe

Der Strand ohne Strandkörbe? Nicht nur auf Norderney kaum
vorstellbar – zumindest in der Sommerzeit. ARCHIVFOTO

!
!

!

Erkennen Sie denOrt, das besondere Gebäude,
die Straßenecke oder Straße?
Dann senden Sie uns eine Nachricht mit Ihrer Antwort,
Ihrem Namen, Ihrer Anschrift und dem Betreff„Luftbild“per E-Mail an
norderney@skn.info oder schneiden Sie den Coupon aus und reichen
ihn in der SKN-Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
ein oder werfen ihn in unseren Briefkasten.

Gewinnen Sie dieseWoche ein graues„Meine In-
sel“ Badetuch 180 x 100 cm, zur Verfügung gestellt
von der Staatsbad Norderney GmbH.

Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie
unter☏(0 49 32) 99 19 68-0 bestellen.
In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2 auf Norderney, nehmen
unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen.
Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 €, im Format 20 x 30 cm für 14,80 €,
im Format 30 x 45 cm für 25,80 € und im Format 40 x 60 cm für 32,80 € zu haben.
Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

Auflösung:
Die richtige Lösung der vergangenenWoche lautet:
Herrenpfad, Ecke Langestraße.
Die Gewinnerin ist GesaWellhausen von Norderney.

Bestellnummer: 917

Lösung:

Vorname:

Nachname:

Straße:

Hausnummer:

PLZ,Wohnort:

Telefon:

E-Mail:

RÄTSEL
LUFTBILDER-

!

Mitarbeiter des Hauses SKNDruck und Verlag sind von der Teil-
nahmeausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die
Gewinne können nicht in bar ausgezahlt werden. Die Preise
werden nicht verschickt und müssen abgeholt werden.
Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet das Los. Die Ge-
winnerin oder der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe be-
kannt gegeben und schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Teilnahmeschluss ist der jeweils folgende Dienstag 16 Uhr.

Impressum
Gesamtherstellung:
Ostfriesischer Kurier GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden.
Geschäftsführer:
Christian Basse ✝
Redaktion:
Manfred Menssen, Verena Leidig, Thomas
Fastenau, Ellen Sörries
Anzeigen:
Dorothea Christians
Vertrieb:
Benjamin Oldewurtel
Druck:
Industriedruck Norden, GmbH & Co. KG
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Fotos wird keine Gewähr übernommen.
Telefon: siehe Seite 1
Erscheinungsweise: einmal wöchentlich.
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte
und an mehr als 40 Auslegestellen
Auflage: 4900 Exemplare

Was ist das
einzige für den
Menschen wich-
tige Gras an
Sandküsten?

Aktionstagmit zwei
Vorträgen zur Nordsee und
demKlima

Zum zweiten Mal nach
2010 wird das Forschungs-
schiff „Ludwig Prandtl“ im
Norderneyer Hafen anlegen.
Im Rahmen der Tour „For-
schung vor Anker“ ist das
Schiff des Helmholtz-Zen-
trums Geesthacht am 9. Juli
auf Norderney. In der ver-
gangenen Woche waren Sa-
bine Billerbeck und der In-

itiator der Tour, Prof.
Hans von Storch, zu
Vorgesprächen auf
der Insel. Unter an-
derem sprachen sie
mit Andreas Wurpts,
dem Leiter der Nor-
derneyer Forschungs-
stelle Küste, deren
„Burchana“ ebenfalls
an demTag besichtigt
werden kann. Auch
das Besucherzen-
trum WattWelten
beteiligt sich an

dem Aktionstag.
Geplant sind ein
„Open Ship“ von
13 bis 17 Uhr so-
wie zwei Vorträge
am Abend zu aktu-
ellen wissenschaft-
lichen Fragen zum
Zustand und zur
Klimageschichte
der Nordsee. Wis-
senschaftler sowie
die Besatzung des
Schiffe stehen für
GesprächemitGäs-

ten zur Verfügung. Mess-
geräte werden erläutert,
Forschungen und Dienst-
leistungen des Instituts für
Küstenforschung werden
erklärt. Der Eintritt ist frei.
Ziel sei es,die Forschungs-

arbeiten, unter anderem zu
Klimawandel und Küsten-
entwicklung, vorzustellen
und zum Verständnis des
Lebensraums Küste beizu-
tragen. Weitere Stationen
sind Helgoland und Cuxha-
ven. vel

„Open Ship“ im Norderneyer Hafen
Forschungsschiff „Ludwig Prandtl“ legt im Juli auf Norderney an

Sabine Billerbeck und Hans von Storch (Mitte) trafen zur Vorbesprechung
unter anderem den Leiter der Norderneyer Forschungsstelle Küste, Andreas
Wurpts (rechts). FOTO: LEIDIG

Herzlichen
Glückwunsch!
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
23.4. Auf demMotorrad des Lebens sitzen

H Zum zwölften Mal findet ein Motorradgottesdienst statt

Dienstag
24.4. ZwischenWitz und Lebensweisheit

K Monika Blankenberg tritt auf Norderney auf

Mittwoch
25.4. Ehemalige halten die Flagge hoch

T  Butennöderneer kommen zusammen

Donnerstag
26.4. Die Natur mit allen Sinnen erforschen

P Umweltbildung an der frischen Luft

Mischling Birko braucht eine Bezugsperson
Birko lebte ohne Herrchen frei in der Natur. Er hat sich schnell an
die Mitarbeiter im Tierheim gewöhnt und genießt es,
Streicheleinheiten und regelmäßiges Futter zu bekommen.
Gesucht wird eine Bezugsperson, die Birko fördern und beschäf-
tigen kann und der sich Birko voll und ganz hingeben kann. Der
Gang zur Hundeschule ist unerlässlich.
Birko ist gechipt, geimpft und kastriert.
Wenn Sie Interesse an Birko haben, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage,
Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag von 9
bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Birko
Rasse: Mischling
Alter: Juli 2017
Geschlecht: männlich, kastriert

Mit nur zwei Auswech-
selspielerinnen ist die erste
Damenmannschaft am ver-
gangenen Sonntag zum Aus-
wärtsspiel gegen Ihrhove 07
gereist.WieTrainer Henning
Padberg berichtet, sei schon
im ersten Angriff Nele Kühn
umgeknickt und habe nicht
mehr eingesetzt werden kön-
nen. Padberg weiter: Nor-
derney wirkte verunsichert,
geriet mit 1:4 in Rückstand,

um sich dann bis zur 23.
Minute auf ein 7:7 heranzu-
kämpfen.Leider gelang ihnen
kein Tor mehr vor der Pause,
sodass beim Stand von 7:10
die Seiten gewechselt wurden.
Diesem Drei-Tore-Rück-

stand liefen die jungenHand-
balldamen bis zum Ende
des Spiels hinterher. Immer
wieder konnte das Team mit
viel Improvisation auf zwei
Tore verkürzen, mehr gelang

aber nicht. Am Ende siegte
Ihrhove mit 18:15, die Nor-
derneyer Handballerinnen
verbleiben mit nun 17:15
Punkten auf dem vierten Ta-
bellenplatz.
Die Mannschaft: Tessa

Klostermann; Malin Kloster-
mann,Martina Lennermann,
Svana Ufen, Nele Kühn,
Svantje Welsch, Selena Fi-
scher-Flores, Elena Sideridis
und Sophie Rochna.

Am vergangenen Sonn-
abend verlor die männliche
D-Jugend auswärts gegen
OHV Aurich II mit 18:19.
Die Damen II des TuS Nor-
derney gewannen 22:17 ge-
gen SV Hage. Am Sonntag
gab es zwei Heimspiele: Die
weibliche D-Jugend gewann
20:1 gegenSVSFLarrelt.Die
weibliche B-Jugend besiegte
TSV Germania Holterfehn
mit 36:10.

Norderneyerinnen auf Platz vier
Handball-Damen I verlieren auswärts ersatzgeschwächt

TUS NORDERNEY: HANDBALL UND FUßBALL
Fußball
Freitag, 27. April
B-Juniorinnen: 17.15 Uhr, TuS
Norderney 11er gegen TuS
Leerhafe-Hovel 9er

Sonnabend, 28. April
F-Junioren: 11 Uhr: TuS Nor-

derney gegen PSV Norden II
E-Junioren: 11 Uhr, JSG
Emden-West II gegen TUS
Norderney II

Herren: 14 Uhr, TuS Nor-
derney gegen VfB Germania
Wiesmoor

Montag, 30. April
C-Junioren: 15.45 Uhr, TuS
Norderney gegen JSG Groß-
heide-Arle 9er

Dienstag, 1. Mai
C-Junioren: 11 Uhr, TuS Nor-
derney gegen SV Hage II 9er

Herren: 14 Uhr, TuS Nor-
derney gegen SVWittmund
Handball
Sonnabend, 28. April
Weibl. B-Jugend: 15.45 Uhr,
TuS Norderney gegen TuRa
Marienhafe

Die jetzigen Betreiber
Heike und Stephan Klus
haben gekündigt.

Die Poststelle in der Lan-
gestraße, Ecke Winterstraße
schließt zu Ende Septem-
ber – zumindest unter der
Leitung des Ehepaars Klus,
wie Stephan Klus bestätigte.
Er und seine Frau Heike
Klus betreiben die Postfiliale
mit Lottostelle, Tabak- und
Zeitschriftenangebot sowie
Bürobedarf und haben jetzt
fristgerecht gekündigt. Da-
mit endet nach 50 Jahren die
Tätigkeit des Familienunter-
nehmens auf der Insel. Das
Paar führt hier das Geschäft
in dritter Generation.
Wie Maike Wintjen, Pres-

sesprecherin für den Bereich
westliches Niedersachsen der
Deutschen Post in Ham-
burg, bestätigt, sei die Deut-
sche Post auf der Suche
nach Alternativen. Sie hätten
„erste Kontakte geknüpft, um
auch zukünftig Postdienstlei-

stungen auf Norderney an-
bieten zu können“ und seien
„in Kontakt mit möglichen
Geschäftsleuten“.
Auch mit der Stadt sei die

Deutsche Post zu diesem
Thema im Gespräch. „Wir
sind sehr guter Dinge, dass
wir bis zum Herbst einen
nahtlosen Übergang schaffen
können“, um das Angebot
an Postdienstleistungen für
die Bewohner und Besucher
ohne Unterbrechung sicher
stellen zu können, erklärt die
Post-Sprecherin.
Das Thema ist seit Jahren

problematisch. Nachdem die
Norderneyer Poststelle am
Hafen im Herbst 2013 ge-
schlossenhatte,übernahmdas
EhepaarKlusdenPostservice.
Zu der Zeit betrieben sie ein
Lottogeschäft in derWinter-
straße und den Laden „Ge-
nuss Company Klus“ in der
Friedrichstraße. Dort nah-
men sie die Postfiliale mit hi-
nein, doch der Raum war viel
zu klein – allein,wenn Koffer

angeliefert werden, wird viel
Stauraum benötigt. So haben
Heike und Stephan Klus im
März 2014 in den größeren
Räumlichkeiten einer ehema-
ligen Bäckerei in der Lange-
straße „Post & Mehr“ eröff-
net. Nach viereinhalb Jahren
dort geben sie nun aber auf.In
Emden haben sie im Januar

ein Tabakwarenfachgeschäft
übernommen, darauf kon-
zentrieren sie sich jetzt.
„Es rechnet sich nicht“,

erklärt Stephan Klus zum
Unternehmen auf Norderney.
Die vergangenen Jahre seien
immer „ein Kampf“ gewesen.
Auf der Insel würden die
Mieten immer mehr steigen.
„Da bleibt zuwenig hängen.
Irgendwann ist Schluss.“Drei
feste Mitarbeiter müssen nun
etwas Neues finden. Es sei
denn,es findet sich einNach-
folger für das Geschäft und
die Poststelle.
Vonseiten der Stadt Nor-

derney gebe es keine Ver-
pflichtung, eine Poststelle
aufrechtzuerhalten,dafüraber
vonderPost,wieMaikeWin-
tjen sagt.DaNorderneymehr
als 2000 Einwohner hat, gebe
es für die Post als „Inhaber
des Versorgungsauftrages“
diese Verpflichtung. „Dessen
sind wir uns bewusst und
daran werden wir uns auch
halten.“

Postfilialewird geschlossen
Deutsche Post hofft auf einen „nahtlosen Übergang“

Seit 2014 ist „Post & Mehr“
in dem Eckhaus an der
Langestraße untergebracht.

FOTO: LEIDIG
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Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12Uhr und
15 bis 18 Uhr, Langestraße
30, s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
täglich von 9.30 bis 21.30
Uhr, Familien-Thalassobad
von 9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna außerhalb der
Ferienzeiten Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum: Di. bis Fr.
11 bis 17Uhr, Sa. und So. 14
bis 17 Uhr, Am Weststrand
11, s 04932/840725 oder

s 04932/935422.

Besucherzentrum Watt-
Welten: täglich von 9
bis 18 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Bibliothek: Mo. bis Di.
und Do. bis Sa. von 10
bis 13 Uhr und 14 bis
18 Uhr, Mi. von 10 bis
13 Uhr, im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. von 10
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17Uhr, Sa. 11
bis12Uhr,Goebenstraße2,

s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

Leuchtturm: täglich von
14 bis 16 Uhr, bei gutem
Wetter bereits ab 11 Uhr.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

Tourist-Information: Mo.
bis Fr. von 9 bis 17 Uhr,
Sa. und So. von 10 bis
13 Uhr, Im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis 12
Uhr, Mo. 16 bis 18 Uhr, Di.
bis Fr. von 10 bis 12.30 Uhr
und 16 bis 18 Uhr, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße
11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

28. April
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit abge-
laufenem Mindesthaltbarkeits-
datum oder kleinen optischen
Mängeln gegen selbst gewählte
Spende, Küche in der Grund-
schule, Jann-Berghaus-Straße
56.

10 Uhr: Stadtführung, Gestern
– Heute – Morgen, Wissens-
wertes aus über 200 Jahren
Inselgeschichte, Treffpunkt am
Kurplatz, Karten am Infoschal-
ter im Conversationshaus,
sechs Euro, NorderneyCard er-
forderlich.

15 Uhr: Klangyoga-Workshop,
Badehaus,verbindlicheAnmel-
dung unter s 0176/23441433,
45 Euro.

15.45 Uhr: Watt stadtnah,Wat-
terkundung in der Surferbucht
für Erwachsene und Kinder ab
acht Jahren, Dauer ungefähr
eineinhalb Stunden, Treffpunkt
Info-Tafel am Deichübergang
Südstraße, Information und
Anmeldung im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001, Er-
wachsene sechs Euro, Kinder
vier Euro.

20 Uhr: Jazz-Abend mit dem
Hanse Swing Project, Conver-
sationshaus, 18 Euro, 21 Euro
an der Abendkasse.

29. April
Mo Di Mi Do Fr Sa So

20 Uhr: Konzert zugunsten
der Seenotretter Norderney
mit Johnny Ketzel und seinem
Programm „Auf verlorenem
Posten“, Rettungsbootschup-
pen am Weststrand, Karten
bei Schreibwaren Luttmann,
Friedrichstraße 28 und an der
Abendkasse, 15 Euro.

30. April
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Stadtführung, Ge-
stern – Heute – Morgen,
Wissenswertes aus über 200
Jahren Inselgeschichte, Treff-
punkt am Kurplatz, Karten
am Infoschalter im Conver-
sationshaus, sechs Euro, Nor-
derneyCard erforderlich.

10 Uhr: Strandstrolche in den
Wattwelten, für Erwachsene
und Kinder ab drei Jahren,
Dauer ungefähr eine Stunde,
Treffpunkt im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001, vier
Euro für Kinder, drei Euro für
Erwachsene.

11 Uhr: Das Wattenmeer –
ein stimmungsvoller Spazier-
gang über die Promenade, bei

dem Sie Wissenswertes über
die Inseln und das Watten-
meer erfahren. Dauer unge-
fähr eineinhalb Stunden, für
Kinder ab zehn Jahren, Treff-
punkt Fahrradparkplatz am
Januskopf, Erwachsene fünf
Euro, Kinder vier Euro, Anmel-
dung und Information im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich, An-
meldung erforderlich in der
Praxis Karin Rass, Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am West-
strand, zehn Euro.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße 2.
Gäste sind willkommen, auch
donnerstags, s 04932/3322.

16 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro, in-
klusive Getränk.

17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.

17 Uhr: Watt intensiv, Watt-
wanderung fürdie„Großen“, für
ErwachseneundKinderabacht
Jahren, ein unvergesslicher Be-
such in einem ganz besonde-
ren Lebensraum. Treffpunkt:
Holzbänke an der Westseite
des Campingplatzes Um Ost.
Informationen und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
acht Euro, Kinder fünf Euro.

18 Uhr: Tanz indenMai,Fried-
richstraße am Denkmal, Nord-
helmsiedlung am „Old Smug-
gler“ und bei Monis Ostende.

18.30 Uhr: Smoveywalk, Bis-
marckstraße 14, acht Euro,
Anmeldung und Information
s 0176/23441433.

19.30 Uhr: Malkurs, Mediplex,
Winterstraße 9, Anmeldung
unter s 0173/7553965 erfor-
derlich, 28,50 Euro inklusive
Material außer Leinwand.

1. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.30 Uhr: Vögel im Watten-
meer, für Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren, Dauer
ungefähr zwei Stunden, Treff-
punkt Nordostkurve Surfer-
bucht, Ecke Gewerbegelände/
Alter Postweg. Information
und Anmeldung im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001, Er-
wachsene sieben Euro, Kinder
fünf Euro.

11 Uhr: Kirchenführung durch
die evangelische Inselkirche.

11 Uhr: Maikundgebung Kur-
platz

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppen-
termine nach Vereinbarung,
s 04932/1791, drei Euro.

14 Uhr: Norderney erfahren,
locker geführte Fahrradtour
mit Erklärungen über die Insel,
zirka zweieinhalb Stunden und
zwölf Kilometer, Treffpunkt
Reisebüro am Kurplatz, Voran-
meldung erforderlich, Fahrrä-
der bitte mitbringen, begrenzte
Teilnehmerzahl, acht Euro.

15 Uhr: Awo-Teenachmittag
für Senioren, Marienresidenz,
Georgstraße 5.

18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-Straße
40, s 0176/23441433, 15 Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

20 Uhr: Besichtigung Stern-
warte, mit Vortrag, Bürgermei-
ster-Willi-Lührs-Straße, Infor-
mationen s 0176/24928209.

2. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8bis12.30 Uhr:Wochenmarkt,
Vorplatz Haus der Insel.

15 Uhr: Stadtführung, Gestern
– Heute – Morgen, Wissens-
wertes aus über 200 Jahren
Inselgeschichte, Treffpunkt am
Kurplatz, Karten am Infoschal-
ter im Conversationshaus,
sechs Euro, NorderneyCard er-
forderlich.

15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.

17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.

18.15 Uhr: Watt stadtnah,Wat-
terkundung in der Surferbucht
für Erwachsene und Kinder ab
acht Jahren, Dauer ungefähr
eineinhalb Stunden, Treffpunkt
Info-Tafel am Deichübergang
Südstraße, Information und
Anmeldung im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001, Er-
wachsene sechs Euro, Kinder
vier Euro.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen, lin-
ker Eingang TDN, Gorch-Fock-
Weg 7.

19.30 Uhr: Klangwelten-Kon-
zert, Bibliothek im Conversati-

onshaus, Anmeldung unter s
04932/5483072 ist erforder-
lich, 18 Euro.

20 Uhr: Naturkundlicher
Vortrag mit digitaler Farb-
bilder-Präsentation von Dr.
Manfred Temmeüber die Vögel
von Norderney in der Brutzeit,
Conversationshaus, acht Euro.

20 Uhr: Bildervortrag Be-
rühmte Gäste Norderneys, von
Bismarck bis Bülow, von Heine
bis Humboldt, sechs Euro, Kin-
der drei Euro, Bademuseum,
AmWeststrand 11.

3. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.15 Uhr: Watt für Zwerge,
kinderfreundlicher Wattaus-
flug fürErwachsene und Kin-
der ab drei Jahren, Treffpunkt
Surferbucht, Deichübergang
Südstraße. Information und
Anmeldung im National-
park-HausWattWelten, AmHa-
fen 2, s 04932/2001, Erwach-
sene und Kinder fünf Euro.

11 Uhr: Führung durch das Fi-
scherhaus-Museum im Argon-
ner-Wäldchen mit Erklärung
alter Traditionen, Gruppen-
termine nach Vereinbarung,
s 04932/1791, drei Euro.

12.15 Uhr: Mein Wunsch-
choral, Inselkirche, Eintritt frei.

18 Uhr: Probe des Inselchors,
neue Sängerinnen und Sänger
willkommen, Gemeindehaus,
Gartenstraße 20.

19 Uhr: Yoga, Huus up Dün
(AWO), Viktoriastraße 1,
s 0176/23441433, Kosten: 15
Euro.

4. Mai
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Städtischer Teekreis,
Marienresidenz,Georgstraße 5.

16 Uhr: Filmvortrag „Bei je-
dem Wetter Seenotretter“, über
MenschenundArbeitimSeenot-
rettungsdienst im Rettungs-
bootschuppen am Weststrand,
Eintritt frei, um Spende zu-
gunsten der Seenotretter wird
gebeten.

17 Uhr: Meerwassergymna-
stik im Badehaus, Am Kurplatz
3, 12,50 Euro.

19.30 Uhr: Laientheater Nor-
derney präsentiert „Mör-
der mögen‘s messerscharf“,
Kurtheater, Eintritt zehn Euro,
elf Euro an der Abendkasse.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

21.30 Uhr: Faszination Nacht,
Abendspaziergang über den
Strand mit Naturphänomenen,
Mythologie und Legenden
für Erwachsene und Kinder
ab zehn Jahren in Begleitung.
Treffpunkt Fahrradparkplatz
am Cornelius am Nordstrand.
Anmeldung und Informa-
tion im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
fünf Euro, Kinder vier Euro.

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit
uns in Verbindung.

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 28. April, 8 Uhr bis
Sonntag, 29. April, 8 Uhr:

Wolfgang Götze, Moltke-
straße 8, s 04932/2388

Sonntag, 29. April, 8 Uhr bis
Montag, 30. April, 8 Uhr:

Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ), Roelf Ro-
bisch, Adolfsreihe 2,

s 04932/92400

Dienstag, 1. Mai, 8 Uhr bis
Mittwoch, 2. Mai, 8 Uhr:

Dr. Klaus de Boer, Moltke-
straße 8, s 04932/2388

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:

Björn Carstens
s 04932/991077

Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir s 04932/1313

Beate Luis (privat)
s 04932/991201

Apotheke
Freitag, 27. April, 8 Uhr bis
Freitag, 4. Mai, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe 2,
s 04932/92870

Freitag, 4. Mai, 8 Uhr bis
Freitag, 11. Mai, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke, Friedrich-
straße 12, s 04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney, Lip-
pestraße 9–11,

s04932/805-0

Polizei,Dienststelle Knyp-
hausenstraße 7

s 04932/92980 und 110

Bundespolizei,
s 0800/6888000

Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicher Gewalt,s
04941/973222

Frauenhaus Aurich,
s 04941/62847

Frauenhaus Emden,
s 04921/43900

Elterntelefon,
s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)

s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240

Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116

KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200

Pflege amMeer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935

Diakonie Pflegedienst,Hafen-
straße 6, s04932/927107

Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922

Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Katrin
Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers wird
nicht angezeigt.

Schiffsfahrplan
10. Dezember 2017
bis 24. Juni 2018

Norddeich Norderney
ab ab

täglich
6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.15
zusätzlich freitags

1,2)20.30
zusätzlich freitags
01.03. - 31.10.2018

1,2)19.15
1) auch am 27.04., 09.05., 18.05. und

30.05.2018 mit Kfz-Beförderung
2) ohne Kfz-Beförderung

Kino
Samstag, 28. April
15.30 Uhr: Peter Hase
19 Uhr: Das schweigende
Klassenzimmer
21.15 Uhr:Die Verlegerin

Sonntag, 29. April
15.30Uhr: JimKnopf und Lu-
kas der Lokomotivführer
19 Uhr:Die Verlegerin
21.15 Uhr: Red Sparrow

Montag, 30. April
20 Uhr: Shape of Water

Mittwoch, 2. Mai
19 Uhr: Unsere Erde 2

Unterhaltung: Das Jazzquintett Hanse Swing Project präsentiert am Sonnabend, 28. April, um
20 Uhr im Conversationshaus sein Programm „Swingin’ Broadway – von George Gershwin bis
Jerome Kern“. Der Eintritt kostet 18 Euro imVorverkauf an der Tourist-Information und 21 Euro an
der Abendkasse. FOTO: HANSE SWING PROJECT

Tipp
der

Woche
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Norderneyer Kinder
erforschen die Natur

Mit Getreidekörnern können die Kinder der Klasse 3 B der Norderneyer Grundschule am Gondelteich Enten anlocken, die ihnen
sogar aus der Hand fressen. FOTOS: JANßEN

Ein Baum lebt und ist nicht immer nur ein ruhiger Geselle. Dass es im Inneren eines Baumes Geräusche gibt, haben die Jungen
und Mädchen mit einem Stethoskop in Erfahrung bringen können. Im Frühjahr kann man den Saftfluss im Baum vernehmen.

Auf Bäumen lässt es sich super spielen. Ziel des Mobilums ist
es unter anderem, Kindern die Freude am Spielen in der Na-
tur zu vermitteln.

Die Projektleiterinnen der Mobilen Umweltbildung, kurz
Mobilum, erforschen gemeinsam mit den Kindern die Natur
und das mit allen Sinnen.Wie ein Baum riecht, nachdem
man an ihm gerieben hat, wissen die Kinder nun auch.

„Bäume schmecken ein bisschen erdig“ ist das Fazit, das die Kinder ziehen, nachdem sie ein paar
Bäume im Park angeleckt und geschmeckt haben.

Es sind manchmal die kleinen Dinge, die etwas Großes, Wunderschönes entstehen lassen. Die
Mädchen und Jungen der dritten Klassen haben erfahren, dass Sonnenblumenkerne essbar sind,
nachdem sie geschält wurden und dass Sonnenblumen aus ihnen entstehen, wenn man sie ein-
pflanzt.
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SUDOKU

IHR TAGESHOROSKOP

In welchem Land liegt die weltweit größte Eishöhle?

a) Österreich b) Schweiz c) Frankreich d) Italien

BildenSie aus den
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imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alle
Wörter in der Einzahl
oderGrundform, die
imLexikonund
Duden zu finden

sind; geografischeBezeichnungenundVornamengelten auch. Jeder
Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWortmit allen aufgeführtenneun
Buchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Gier =
4, Liege = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

„HerrWachtmeister, gerade als ich aus dem Geschäft
kam, sah ich, wie meinWagen gestohlen wurde.“
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Silbenrätsel:
1. ROUTINIER, 2. EINFARBIG,
3. NETZHEMD, 4. KARAWANE,
5. ABENDROT, 6. BRUESTUNG,
7. DAEMMSTOFF, 8. TOLE-
RANT. – Untreue leidet Not.
Ennea:
VOGELFREI.
Frage des Tages:
c) Balboa.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

AufZierstreifenundSchnör-
kel jederArtkönnenSie

verzichten.BlendwerkistbeiIhnen
seltenangesagt;Siesindeherfürprak-
tischeLösungen.IhreSachlichkeit
setztsichnundurch.

STIER 21.04. - 20.05.

Siesolltenheuteendlich
eindeutigsagen,woSie

stehenundwasSiewollen.Ansonsten
bestehtdieGefahr,dassdieGerüchte
baldgarkeinEndemehrnehmen.
Daswäresehrschlecht.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Richtigspannend,wasman
Ihnenneuerdingsalleseinre-

denwill!DabeikannsichkeinerinSie
hineinversetzen.HörenSielediglich
aufIhrHerz,stattaufdieklugen
Ratschlägeanderer.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

VerlassenSiesichlieberauf
IhreigenesGefühl.Diezwar

gutgemeinten,aberebenmitder
SachenichtvertrautenRatschlägeaus
IhremBekanntenkreistaugenhier
bloßsehrbedingt!

LÖWE 23.07. - 23.08.

JemandwartetaufeineEnt-
schuldigungvonIhnen,doch

SiescheinenkeinenGedankendaran
zuverschwenden.FindenSiedasin
Ordnung?Somancheswürdedamit
nämlicheinfacher.

KREBS 22.06. - 22.07.

WerfenSiekeineüberflüssi-
genBlickeindenRückspie-

gel,dennIhreZukunft liegtdirektvor
Ihnenundverheißt,gutzuwerden.
Esgilt,diesichmomentanbietenden
Chancenzunutzen.

WAAGE 24.09. - 23.10.

NeuerdingskommenIhnen
erheblicheZweifel,obIhre

Vorgehensweiserichtigist.Zwargibt
esguteGründe,diefüreineFortset-
zungderAktionsprechen,aberdem
Herzenistzufolgen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

ZugegebenerZeitwirdsich
allesfinden,washeutenoch

imUnklarenliegt.Darumwäreesfür
Sierelevant,sichnochinGeduldzu
üben.VertrauenSieeinfachaufden
LaufderDinge.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DieSterne,allenvoranMars,
verleihenIhnendieEnergie,

dieSiezurDurchsetzungIhrerZiele
benötigen.Jetztmüsstesichdoch
einEndspurtaufderKarriereleiter
organisierenlassen!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

SchöneErfolgehattenSiein
denvergangenenTagenja

genugzuverzeichnen.UndfallsSie
heutenocheinmalbereitsind,alles
aufeineKartezusetzen,müsstenSie
sichselbsttoppen.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

VersuchenSiebitte,den
Überblicktrotzgewisserwid-
rigerUmständezubehalten.

DenneskönntenIhneninteressante
SachendurchdieLappengehen.Die
Kartenwerdenneuverteilt.

FISCHE 20.02. - 20.03.

GelegentlichliegtdasGlück
ineinpaarWortenund

Sätzen,aberSiesolltenderzeitaufbe-
stimmteZahlenachten.EineZiffern-
folgekönntesichalsIhrpersönlicher
Glückscodeerweisen.

FRAGE
DES

TAGES

SILBENRÄTSEL

Aus den Silben: BEIN - BEL - BIG - CHE - DEN - DRA
- EI - FLIE - GEL - GEN - KER - LE - LICHT -MA - NE -
OR - PILZ - RAL - SCHAFT - SER - SPI - STEIN - STRE
- TI -WA - ZIEL
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte Buchstaben - von oben nach unten gele-
sen - und neunte Buchstaben - von unten nach oben
gelesen - eine Redensart nennen.

1. Unterschenkelknochen

2. Effektanlageine.Diskothek

3. Sternensystem, Galaxie

4. Konsumentenv.Druckwerken

5. Laubbaum

6. Bühnenautor

7. entschlossen, resolut

8. einheimischeGiftpflanze

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. HUMANITAER, 2. COVER,
3. STAMMHALTER, 4. RITTER,
5. ENTHALTSAM, 6. VASELINE,
7. NATIONALELF, 8. UMSTURZ.
– Unverschaemtheit.
Ennea:
PFARRERIN.
Frage des Tages:
a) Lachen.
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Ein„schöner Teeflick“
Serie: Norderneyer Ökelnaam von 1871 bis 1989 (Teil 24)

Inmehreren Teilen stellt
Bonno Eberhardt Spitz-
namen, sogenannte Ökel-
naam, von Norderneyern
aus der Zeit von 1871 bis
1989 vor. Dazu gibt es eine
kleine Norderney-Anek-
dote vorweg, heute die
Fortsetzung vom 20. April.

„Ab heute bin ich alt“, sagte
ich noch mal. Meine Frau
schaute mich an, musste la-
chen und sagte: „Du bist wohl
einenTagälteralsgestern,aber
noch ist alles in d‘ Rieg (in der
Reihe, in Ordnung). Soll das
heißen, dass du ab morgen
nichts mehr tun willst?“ –
„Nein, nein“, sagte ich, „du
musst mich bei kleinem doch
kennen,dass ich immer etwas
um die Hände haben muss,
und in den Glasschrank kann
ich mich noch nicht setzen.
Vielleicht ist das ja auch nur
,platonisch‘ gedacht?“ Mann,
da hatte ich was gesagt. „Du“,
sagte ich zumeiner Frau,„setz
dichmanhin,ichmuss dir das
genau verklogfiedeln (erklä-
ren),wie ich das meine.“ Und
dann erzählte ich meiner
Frau:
Im Mai 1945 war

der Krieg aus, du
warst neun und
ich 16 Jahre alt,
und ich stand auf
der Straße und
hatte keine Ar-
beit mehr. Das so-
genannte Dritte Reich
gab es nicht mehr. Nach
meiner Konfirmation 1943
hatte ich eine Lehrstelle hier
auf dem Fliegerhorst in der
Lehrwerkstatt als Flugzeug-
bauer angefangen. Die Lehr-
werkstatt war oben in der
Annahme und beim Versand.
Heute ist dort das Wohnge-
biet an der Reede.
Irgendwann im Juni 1945

lief mir der Klempnermeister
Wilhelm Berg über denWeg
und sagte zu mir: „Bonno, ich
willmichwieder selbstständig
machen.Du kannst als Lehr-
ling bei mir anfangen,machst
noch ein Lehrjahr als Klemp-
ner- und Installateur, danach
deine Gesellenprüfung und
hast dann einen kompletten
Abschluss.“MeisterBerg und
ich hatten uns auf der Werft

kennengelernt,denn er war in
den Kriegsjahren dort dienst-

verpflichtet. Ich hatte
großen Respekt vor
ihm,denn er konnte
die Blech-Repa-
raturen an den
Flugzeugen der
Seenot-Staffel gut
ausführen.
Ich habe sofort

zugesagt und bin
schnell nach Hause ge-

laufen. Meine Mutter war so
froh, als ich ihr das erzählte.
Jetzt hatte sie eine Sorge
weniger,dennmeinVater war
noch in kanadischer Kriegs-
gefangenschaft und sie saß da
mit fünf Kindern. Ich sagte
noch: „Mutter,brauchst keine
Angst zu haben, wir gehen
nicht unter.“
Eines Tages, kurz vor Fei-

erabend, sagte Meister Berg
zu mir: „Morgen gehst du zu
einer Kundin in der Straße
An der Schanze, da ist etwas
an derWasserleitung und am
Spülkasten nicht inOrdnung.
Du musst dir aber allein hel-
fen.“ Das hörte der Altgeselle
Paul Jürgens. Er sagte: „Oh,
Bonno, da hast du aber einen
schönen Teeflick.“ Das Wort
„Teeflick“ hatte ich noch nie

gehört. Ich wusste wohl, dass
Handwerker, wenn sie bei
Norderneyern eine Reparatur
ausführten, vormittags und
nachmittags zu einer Tasse
Tee eingeladenwurden.Diese
Sitte war damals üblich. Am
nächsten Morgen ging ich
zu der Kundin und machte
dort meine Arbeit. Um zehn
Uhr rief sie mich: „Eberhardt,
kommen Sie eben in die Kü-

che, ich habe eine Tasse Tee
gekocht.“ Jetztmussmanwis-
sen, dass viele kleine Häuser
früher zwei Küchen hatten
– eine Hinterküche und eine
Wohnküche. Ich kam jetzt
in die Wohnküche und sie
sagte zu mir: „Setzen Sie sich
mal auf das Sofa.“ Die Sofas
waren früher hochbeiniger als
heute. Vor mir stand auf dem
Tisch ein voller Teller mit
Käse- und Leberwurstbröt-
chen. Das hat der Altgeselle
Jürgens wohl gemeint, mit
einem „schönenTeeflick“.
(Fortsetzung inTeil 25)

Bebel (161)
Suntke Uphoff, Jann-

Berghaus-Straße 51, war
Bauarbeiter und um 1919
Mitglied der damaligen SPD
auf Norderney. Uphoff hat
in der Notzeit vielen Wit-
wen bei der Beschaffung von
Formularen geholfen, damit
sie bei der Gemeinde ihre
Ansprüche geltend machen
konnten. August Bebel, der
Mitgründer der SPD,hat sich
für die Arbeiterschaft stark-
gemacht. So auch Suntke
Uphoff aufNorderney.So be-
kam er von den Einwohnern
den Beinamen.

Witwentröster (162)
Johann (Jonny) de Vries,

Luciusstraße 10a, war Tisch-
ler und bei seinem Bruder,
dem Bauunternehmer Hein-
rich de Vries, beschäftigt.
Jonny de Vries war lange
Jahre Junggeselle und hat
sehr spät geheiratet. Er hatte
somit auch einige Lebens-
gefährtinnen. Wegen seiner
Lebensweise bekam er den
Beinamen.

TubeDeckweiß (163)
Heinrich Müller, Gar-

tenstraße 52, war Lehrer an
der Volksschule. Im Malun-
terricht war sein Schlagwort:
„Hiermuss noch etwasDeck-
weiß drauf.“

Graf Zierstock (164)
Georg Eberhardt, Be-

nekestraße 6, war gelernter
Kaufmann und hatte in
seinen jungen Jahren seine
Prüfung als Tennislehrer ab-
gelegt. In der Sommersaison
lehrte er zunächst in den
20er-Jahren den Badegästen
das Tennisspielen. Viele die-
ser Gäste kamen aus dem
Adelsstand und benutzten
beim Spazierengehen einen
Zierstock. Da Eberhardt

auch nach den Tennisstun-
den in diesen Kreisen ver-
kehrte, hatte er sich einen
solchen Stock zugelegt. Er
gehörte damals mit zur Gar-
derobe eines Mannes. Für
die Norderneyer war so et-
was ungewöhnlich und des-
halb bekam Eberhardt den
Beinamen.

Bullerballer (165)
Gerhard Lengerhuis, Sied-

lung 14, war Tischlermeister
und hatte die Tischler-Werk-
statt von seinem Vater in der
Frisiastraße 3 übernommen.
Lengerhuis war ein kräftiger
Mann und konnte mitunter,
wenn es nicht nach seiner
Mütze ging, sehr aufbrausend
sein. Deshalb bekam er den
Beinamen „Bullerballer“.

Dr. Stuut (166)
Dr. med. Otto Weisbrodt,

Am Weststrand 3, war auf
Norderney praktizierender
Arzt. Weisbrodt war bei
den Norderneyern sehr be-
liebt und so bekam er einen
Beinamen – das plattdeut-
sche Stuut (Stuten oder
Weißbrot).

Fortsetzung folgt

Heinrich Müller (rechts, 163) steht mit seiner Klasse neu eingeschulter Kinder vor der Volksschule.
Bei den Kindern handelt es sich fast ausschließlich um Flüchtlingskinder. Norderney hat um 1947
knapp 2000 Flüchtlinge aufgenommen. An den selbst hergestellten Hausschuhen des Mädchens vorn
in der Mitte kann man die Not der Zeit gut erkennen. Heinrich Müller war ein Lehrer alter Schule
und wurde von seinen Schülern geachtet. Die Volksschule platzte damals aus allen Nähten und durch
die Initiative des Bürgermeisters Carsen Lührs und Rektor Bandlow wurde die Mittelschule an der
Mühle (heute Kooperative Gesamtschule) gegründet. ARCHIV EBERHARDT

Die Kapitulation Deutschlands im ZweitenWeltkrieg wurde erst am 13.Mai 1945 von dem zwi-
schenzeitlich noch zum Fregattenkapitän beförderten Inselkommandanten Dr. Duve (Mitte) mit den
Engländern gegenüber vollzogen. Zuvor wurden den Offizieren der Inselkommandantur sämtliche
Dienstgrade abgenommen. Damit waren die Mitglieder entnazifiziert. Die Verdienstorden durften
sie behalten. Erst im Juli 1945 wurden die meisten Offiziere der Marineflak in Kriegsgefangenschaft
gebracht.

Georg Eberhardt (164),
Vater von Bonno Eberhardt,
hat dem ersten deutschen
Tennissportler des Jah-
res 1937, Gottfried von
Gramm, auf Norderney
Unterricht im Tennisspielen
gegeben.

Gerhard Lengerhuis (165) war in der Spielschar des Heimatvereins
tätig. Bereits sein Vater („Kuper“, 133) besaß musikalischesTalent.
Lengerhuis war auch als Sportlehrer auf dem Fliegerhorst tätig.
Nach der Sportübung sagte er immer: „Denkt daran: BeimHeben
einer schweren Last die Füße zusammenstellen und dann aus der
Hocke heraus heben.Nie breitbeinig heben, sonst bekommt ihr einen
Bruch.“

Schuppen-Werkstätte der selbstständigen Handwerkermeister
waren auf Norderney Gang und Gäbe. Es war nicht üblich, für
die Werkstätten der Firmen viel Geld in die Hand zu nehmen.
Lediglich große Bauunternehmen und Tischler hatten für ihre
Bearbeitungsmaschinen größere Anbauten an ihren Privat-
häusern.

Klempnermeister Wilhelm
Berg hatte seine Werkstatt in
der Jann-Berghaus-Straße
50. Auch seine Werkstatt
bestand aus einem kleinen
Anbau.



8 IAnzeigen Norderney Kurier I Freitag, 27. April 2018

Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

Insel-Immobilien GmbH
Andrea Hillmann

Immobilienmaklerin
Auktionatorin

Kirchstraße 14 · 26548 Norderney
Tel. 0 49 32 / 9 34 59 90

info@insel-immobilien.de
www.insel-immobilien.de

WIR VERMITTELN IHRE IMMOBILIE
SERIÖS UND PROFESSIONELL.

Wir freuen uns über

Ihre Kontaktaufnahme

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

Wir suchen für
Interessenten vom Festland

Ferienhäuser und
Ferienwohnungen

auf Norderney.
Bieten Sie alles an! Unser Service

ist für Verkäufer kostenlos.

www.immo-nordsee.com
Uwe Brahms 0491-9250717

Fördergemeinschaft
Poppe-Folkerts-Museum
Norderney e. V.

WichtigerTermin:

8. Mitgliederversammlung
heute, Freitag, 27. April 2018 – 18.00 Uhr

im Conversationshaus – Kurpalais nicht vergessen!

Interessante Berichte des Vorstandes über Aktivitäten und
Planungen stehen auf der Tagesordnung.

Der Vorstand

Stadtwerke Norderney GmbH | Jann-Berghaus-Str. 34 | 26548 Norderney | www.stadtwerke-norderney.de

AUFDER INSEL - FÜRDIE INSEL

HAUSMESSE
28. April 2018
11 bis 15 Uhr

AufdemGeländevor
demKundencenterder

StadtwerkeNorderney

Experten vom Festland und
von der Insel geben praktische Tipps
Auch Sie können in Ihrem Zuhause Energie und Kosten
sparen – auf unserer Hausmesse erfahren Sie, wie!

• Wärme Plus Beratung
• Energieberater
• Installationsbetriebe - Heizung

• Kinderschminken
• Puppentheater
• Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Weitere Informationen erhalten Sie von:

Jörg Weddermann, OLB Norderney, Tel. (0 49 32) 91 83 10
joerg.weddermann@olb.de
Nina Meinhardt, OLB Norderney, Tel. (0 49 32) 91 83 51
nina.meinhardt@olb.de

HS 2 - Sei dabei
Das Haus Schiffahrt stellt sich neu auf
Auf einer Fläche von 767 qm entstehen nach umfangreichen
Umbauarbeiten ca. 10 Ladenlokale unterschiedlichster Größenordnung.
Alle Branchen - ob Einzelhandel oder Dienstleistung - sind willkommen.
Die Eröffnung ist für das Frühjahr 2019 geplant.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Ladenfläche!
Energieausweisdaten sind aufgrund des Denkmalschutzes
nicht erforderlich.

endlich kann´s

losgehen

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Dessert der Woche: Quarkdessert mit frischen Erdbeeren

Mo.
30.04.

Rahmgeschnetzeltes mit Champignons und
Butterspätzle 6,50 €

Deckenas Wirsingeintopf 4,50 €

Ofenfrische Haxen – dazu empfehlen wir
unseren hausm. Speckkartoffelsalat

Mi.
02.05.

Herzhafte Kohlroulade, Bratensauce und
Salzkartoffeln 6,50 €

Grüner Bohneneintopf und ostfriesisches Lamm 4,50 €

Backfrische halbe Hähnchen 4,20 €

Spargel-Spinat-Quiche mit Lachsfilet
Do.
03.05.

Rahmgulasch mit Paprikastreifen und
Nudeln 6,50 €

Frische Hühnersuppe, Gemüse und Eierstich 4,50 €

Veggie: Provencales Ratatouille mit Nudeln
und Parmesan 5,90 €

Toll zum Spargel: frisch gebratene Kalbsschnitzel
Ofenfrische Spareribs in pikanter Marinade

Fr.
04.05.

Sauerbraten vom ostfriesischen Küstenrind,
Apfelrotkohl und Salzkartoffeln 6,90 €

Frische Spargelcremesuppe 4,50 €

ab 11.00 Uhr: backfrischer Fleischkäse
ab 16.00 Uhr: heißer Krustenbraten
Frische Grillpatties vom Küstenrind!
Frische italienische Bratwurst!

Sa.
05.05.

Deckenas Linseneintopf mit Fleisch- und
Wursteinlage 4,20 €

Frische Salatbowls in tollen Variationen und Feinkostsalate
aus unserer Kochinsel

Täglich frisch gekochter Milchreis
mit hausmacher Rote Grütze oder Zimt!

Verschiedenes

Immobilien

Geschäftsanzeigen

Immobilien

Geschäftsanzeigen

Jetzt mitmachen –

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de

Fo
to

:
C
B
M

www.augenlichtretter.de

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS


